
Wohlfeile Mühlsteine.

Der Unterzeichnete benachrichtigte seine
Freunde nnd daß Pnblikilm im Allgemeinen
ehrerbietigst, daß er eine nen» Mnblstein-Fa-
trik, in der James Straße, der Stadt Allen-
taun, unterhalb Hagenbuchs Gastkause, er-
richtet bat, allwo er auf Hand hat und zum

erkanf anbiete», von den besten verfertigten

Mahlsteinen und fv wohlfeil als sie son.two
gemacht werden können. Auch ist er icterzeil
bereit Mnhlsteine auf Bestellungen », kurzer
.',cit zu machen. Hr. Böller arbeitete eiuige

fahren in diesem Geschäft in Philadelphia,
wodurch er sich viele Keuntnlsse erworben bat.

n»d da er täglich in seiner Werkstatt? zuge-
gen ist, so schmeichelt er sich >'« Stande zu sein,

alle diejenigen zur Zufriedenheit bedienen zu
können welche ihn mit ihren Aufträgen beeh-
ren werden.

Casper Böller.
Allentaun, April20.

James Kleckner,
G a st w i r t h,

benachrichtiget feine Frennden »nd ein geehr-
tes Publikum nberbanbt, daß er das Gast-
haus genommen hat, welches früher bewohnt
war von Jobn Dorney, an der öffentlichen
Straße, wel be von Allentaun nach Kutztann
führt, allwo er bereit ist alle diejenigen zn
befriedigen, die ihn mit ihrer Knndschast be-

ehren mögen.
Sein Tiich wird jederzeit mit den vornehm-

sten Speißen versehen sein.
A» seinem Bär wird man immer die aller-

besten Getränken antreffen, die nnr gekauft

werden können. Seine Stallnng ist ausge-
dehnt?immer rein ; uud auf Pferden wirb
ein sorgfältiger Stallknecht immer achtsam
sri? ?Jede Art Fntter ist immer vorrätbig.

Und nebenbei werten seine Preisten sebr bil-
lig sein. Daher rufet an und urtheilet für
euch selbst.

April 20, >,q?3m

AÄttv Pflmd blaugefärbtes

Baumwollen - Garn
von gnter Qualität und Miss dauerhafteste
gefärbt ist bei dem Unterschriebenen im Gros-
sen und Kleinen billig zn verkaufen, in dem
Färberfchap derMiilerSianncr WoUcamanu-
faktnr, wo derselbe sowohl die Färberei in al-
len Verzweigungen, sowie auch alle nbrigeu
Geschäfte »velche biSlier dort betrieben wur-
den, ferner betreibt.

Henrv Gabriel.
Millers:ann, Feb. 16. »q-3M

Zu verlehuen.
Verschiedene geräumige Stuben sind auf

dem zweiten Stockwerk eines an diese Dru-
ckerei gränzenden Gebändeck an einem billi-
gen Preis zn veclehue.,. Da« Nähere bei

E. A, Nuhe.
Slprilk, 1842. »q-S>n

R a ch v i ch t.
Alle Diejenigen, welche noch in den Bü-

chern des G. A d o l p h Sage, fnr Snb-
scription zum "Lecha Patriot" oder fnr Drn-
ckerarbeit und Bekanntmachnngen schuldig
sind, werten hiermit znm letzkennial ers».t,r
Zahlung zn leisten in der Drucker?, dies, r Zei-
tung, ws sich die Bucher jetzt Sol-
che, welche dieses nicht bea bten, müsse» sich
»?cht beschweren wenn sie Unkosten deew.gen
erhalten.

G. Adolph Sage,
früherer HeranSgeber des "ö. Pat "

April 20. nq?3M

Hoffmau ulld Weaver.
Bau - s)olzhandler in Allentaun,
machen ihren Freunden so wie dem Publi-

kum überhaupt bekannt, daß sie bereit« eine»
neuen Vorrath vom besten Banbolz eingelegt
haben, an ihrem Holzhof oberhalb I. Hagen-
duchs Wirthshans, bestehend aus

Gelb- und Wcißpeint - Florboards,
Kirschenboards und Planken, Pannel-
boards, Hemlok-
Scantlings, Pappel Boards n. Scanl-
lings, Sparren. Balken, jede Sorte
Bretter, Banbolz, Pfosten, Latten nnd
alle Sorten Schindeln, Maurer-Lat>
rett, so wie überhaupt alle Sorten

Bretter und Banholz.
DaS Publikum ist achtnngstunqsvosl ein-

geladen, bei ihnen anzurufen und für sich
selbst zu urtheilen?»nd sie werden fortfahren
ihre Auswahl von Bauholz mit neue» Zusä-
tzen zu versehen.

Die Unterschriebenen sind dankbar für die
bisber genossene gutige Unterstützung n. hof-
fen sich durchritte nnd pünktliche Bedienung
die Fortdauer der Kundschaft eines Theile
des Publikums zuzusichern.

Peter Hoffman,
Joseph Weaver,

Avril nq?gm

.Waschington Dnnlap,
Schneider in der Stadt Allentaun.
Benachrichtiget seine Freunde und daS Pub-

likum überhaupt, daß er seine Werkstätte ei-
ue Thüre westlich von seiner frühern Woh-
nung verlegt hat, allwo er das

S chn eid e r- Geschaft
-!> allen dessen verschiedenen Zweigen fortbe-
treiben wird,

ist dankbar für genoßene Kundschaft u.
ivirh sich bemühen dieselbe, so wie eine Ver-
?'?? rung, fernerhin zu verdienen.

April «, nq?Su,

Gcsellschafts.Mjlösung.
Die Geschäfts -Verbindung welche seither

zwischen Freeborn, Probst uiw Kranß Eisen-
meister in AUrntan», bestanden bat, ist am
2Usten April mit gegenseitiger Einwillign,,g
anfgelößt worden. Alle welche anf irgend ei-
ne Art an die besagte Firma schuldig sind,
werden hiermit aufgefordert innerhalb 3 Mo-
naten an Probst und Kranß abzubezahlen,!»
deren Häntrn sich die Bücher befinden?nnd
alle Solche die Anforderung haben, belieben
ibre Rechnungen so bald als möglich einzu-
bringen.

N. B. Nach einer Uebersibreibnng, ge-
macht von ber obengenannten Firma, solle»
alle Sttiulde», sei es >» Buctischulten, Noten,
Orters, oter anf irgend eine Art, nur an
Probst und Krauß bezahlt »Verden.

George Freeborn,
George Probst,
Joel Kraust.

Die (Heschiifte
werden an dein alten Stand fortbetrieben
von den Unterschriebene», »nter der Firma
von Probst »nd Kranß. Sie fahre» fori
Giißeißcn für Mnbten, Pferde Kräfte, Ma-
schinen aller Art anfS Beste nnd Pnnktlnl ste
z» verfertigen. Mühlmacher mit ihremKnnst-
geschäst, so wie anch Mnhleigner sind einge-
laden sich zn nberzengen von der Arbeit, so
wie anch von den guten Plänen nnd Einrich-
tungen der Mühlen. Weil sie einen der be-
sten Model« (Pattern) Macher baben, sowie
anch ander? gute Arbeiter znm Eisendrehe»
und Gieße», so glaube» sie im Stande zn sein
ihren Knuden von der beste» »»d dauerhaf-
testen Arbeit zu liefern.

Probst und Kraust,
April 27. nq?bv

Klcidcr-Stohr.
Der Unterschriebe»? hat in seinem Kleider-

.Stol'r ~, der Hamilton-Straße, gegenüber
B o a s' Hntstohr, ein vollständiges Assorti-
ment von feine»

Tiichern nnd Casssmeres
aller Arten und ein vollständig? Assortimentvon

Sommer - Güter,
ans denen er alle Arten Kleidnngsstnck? auf
Bestellung zn machen bereit ist; nnd da er
immer gute Zlrbriter hält, so kann er alle Be-
stellnngen gm nnd ansdas schnellste hesorge» ;
wie anch einen großen Verrath von

Feelige» Klcidlingc-sli'icfen,
Sommer-Rocke zu «>2 50 bis SKI t>l)

do. Wänise " I 25 " 2 i>o
do. Hosen " 125 " 400
do. Westen " t 25 " 8 5g

Wämse " I 87
do " 20» '

Hosen " 2 s«>
do " 3 50
do " 7 Nv

Westen "
, t-2

do " 3 50
Unterhosen zn verschiedenen Preisen.

Die obige» Kleidnngsstncke sind unter sei-ner Aufsicht gemacht worden nnd er ist wil-
lens, sie ohne alles weitere Vob fnr sich selbst
reden zu lassen.

Anch h.ner lineii Vorrath von S t o ck s,
Henidekragen, nnd Hemden zn verkaufen.

tri?'! Ave - M aßen für Schneider sind
immerfort bei ihm zu haben.

James lameson.
bat die Nennorker nnd Philadel-pbier FaschenS bereits empfangen nnd Dieje-

nigen welche solche unterschrieben haben be-
lieben dieselben bei ihn abzuholen.

27. nq?«M

Neue Güter.
Die Unterzeichneten haben soeben von Phi-ladelphia und Rcnvork einen fnsche» Vor-

rath vo» Neuen Gnier erhalten, welche sie
au sehr billigen Preisen, beim Großen nnd
Kleinen absitzen werden. Darunter befinden
sich 40 Säcke Caffee, 10 HogSbeads Zncker,
200 Säcke Sal,, M 0 Kisten Rosinen, V 0 Ka-
sten Glas, IooFäßcher Nägel, Molasses.Tbee, Sal Eratns, Trockene Waaren, HarteWaaren, Grozereien, n. s. w.

Pretz, Säger tmd Co.
Alt,,,taun. Avril ti, ng-.lw

CIN ncilcr Stohr.
Der Unterzeichnete macht seinen Frennden

nnd dem geehrtenPnbliknm ergebenst bekannt,
daß er einen neue» Stokr eröffnet hat, an
dem alten Stand früher bewohnt von
Dorney, in Snd-Wbeithall Tauuschip, Lecha
«Saunt»,; woselbst er versehen ist, mit einem
Verrath von

FrischenWaaren.
welche der labrszeit angemeße» sind, und
welch? er äußerst billig zu verkaufen geson-
nen ist, Sr wird jederzeit vorräthig habe»,
eine Auswahl von
Trockene Waaren, Groreries, Eifcn-

und Quirns - Waaren, und alle
andere Artikel die gewöhnlich in ei-
nem Srohr gehalten werdet«.
Da er seine Wahren sorgfältig ausgewäbll

und wohlfeil gekauft hat,.so ist er ii» Stande,
seine Kunden zur Znf, iedenheit zu bedienen,
und hofft daher auf eine leberale Unterstütz-ung.

»Verden in Austausch
für Waaren angenommen, wofür der höchste
Marktpreis bezahle wird.

James Kleckner.
April 20. nq-3in

Jacob Vibtghaus,

Grabstein' Haner in Allentaun,
macht sciiien Freunden und einen, geehrten
Publikum ergebenst bekannt, daß er das obi-
ge Geschäft noch immer an seinem alten
Stand, dich» beider Lntheiischen Kirche,fort-
betreibt, »nd daß er iuimer bereit ist jede Art
liegende nud stehende Grabsteine anf die kür-
zeste Anzeige zn verfertigen. Da er in dem
iAeichäfr E.sabruug hat, nnd seine Preise äu-
ßerst billig siild, so schmeichelt er sich, seine
Kuuteil zur völlige» Zufriedenheit bedienen
zn können. Alle bei ihm gemachten Bestel-
lungen in seinem Fach werden mit Dank an-
genommen und auf's Pünktlichste besorgt.

Er ist dankbar für die ausgedehnte Auf-
munterung, die er biSber i» diese», Geschäftgenossen hat, und hofft eine Fortdc.»er der
tNewogenbeir seiner Freunde» und der öffent-
lichen zn genießen.

April, 27, «q?II

Nciicr Stvhr
A a r o n S. D e ch,

Piihlikiim überhaupt ehrerbietigst bekannt,
daß er den wohlbekannten Stobr, daS Eigen-
thii», deS Herrn John A. Prohst und ueuli'ch
vou Herr» Wm. H. Hemsing bewohnt, gele-
gen in der Nord Pomfret St ,in Easton, bei-
nahe gegenüber deS Herrn Ebarles H. Wil-
liam'S WirlbShanS.znm Sctiild deS Schwar-
zen Pferd, gerentel hat, Ivo er eine frische As-
sortement vo»

Wchhe er eben in der Stadt Philadelphia
eingekauft hat, zn ni'gewö! nlich niedrigen
Preisen, ?nnd welche er entschlossen ist,wohl-
feiler zu verkaufen als je zuvor angeboten
worden sind. Er hofft dadurch sich eine»
Theil der öffentlichen Gunst zn erwert'cn.

R, B.- Biiiiei, Eier, ?r. wcrven zn den
höchsten Martipeisen in Austausch fnr Waa-
ren angenommen.

April 13, 1842. nq-3m

Na thau Dre sch er,
Macht hiermit seinen Freunden nnd dem

Pnhlikn», »herhaiipt hrkannt, daß er einen
Holzhof an den, alten Stand von Gangwer
nnd Drescher in der Hamilton Straße ober-
halb Hage » b ~ ch's Hl!>r,bctba>>!>, i» ?tl-
letttann, eröffnet wo er aas Hand hat,
ein nllgenicinrk Assorteinrnl vo»

Ballhol z ?»amlich :

Kirschen Boards nnd Planken?Pan-
nel Boards ?beste Sorte Gelbpeint

?Weifipeint Boards?
Gelbpeint (?reiitling fnr Fensteigestel-
le?Aeinlock Sraiilling Balken ?

Sparren?Baaids und anderes Bau-
hol;?Gelbpeint Planken ?Joint- und
Lap - Schindeln?Pfosten?Letten ?

Nianrer-Lakten, n. f. w.
Das Publik»», wird achtungsvoll eingela-

den, aiizurnsen nnd fnr sich selbst zn nitheilen.
Er ist dankbar fnr die genoßene gütige Un-

terstützung nnd wird sich bestrichen tnrch billi-
ge nnd pnnkiliche Bedienung sich der fei ner»
»»'rrstntznncfseiner Frennde nnd des Pnbli-kuniS windig zii.iiiacticn.

Nathan Drescher.
Alleiitan,, April 13. nq?3iu

Neuer Sch u h st o h r.
Der Unterschriebene zeigt den Einwohnern

von Alleutann nnd der Umgegend ergebenst
an, daß er einen neuen Schuiistohr eröffnet
hat, in dem Hause wo ehedem die Postofficewar, in der Hamiltonstraße zwischen Rnpv's
Hotel nnd Blnmer'S Druckerei, wo er inimer-
sort auf Hand haben wird und beim Großen
und Kleinen verkaufe».

eNs I Ein großesAs-
U. sortemeiit Stief-
el eln nndSchuhen,
UZ als : Grobe und

feine Stiefel und
Schuhe, alle Ar-

ten Schübe für Frauenzimmer und Kiiidcr.
Alle Arten Leder, wie Sohl- und Oberle-

der, Leiuingleder, Meroccolcter von allen
Farben sind immerfort bei ihm zn habe».

Alle Arten Stiefel und Schuhe werte» auf
Bestellung gemacht und zwar auf die kürzesteAnzeige.

Flickarbeiten aller Art werden ebenfalls be-
sorgt.

Da er überhaupt gute Arbeiter angestellt
kat, so können seine Kundcn'sich auf gute Ar-
beit verlaften.

baares Geld wird ein gehöriger
Abzug gemache.

William Schmidt.
Allentann, Zlpril li.

Wird verlangt.
Ein Weber-Gesell wird soqtnch bei dem

Unterschriebenen in Sud - Wbeithall Taun-schip, Lecha verlangt. Einer der sein
Geschäft gilt verstebt und nmbter» ist knnn
auf lange Zeit Arbeit und anten Lok» rechnen,
wenn er sich sSgleich meldet, !>?>

! Datliel I. Nho.,d6.
April 27. ,8-!?. ?q.Zm

Die Un«er<eichne»en benachrichtigen ihre
Freunde nnd daS Publikum im Allgemeinen,
daß sie eine neue TranSportationS Linie er-
richtet nnd deshalb eine Anzahl Boote ange-
schafft haben, zur Verschiffung von fflaur,
Frnct't, Stohrgntern, »c. von und «ach Pbi-iadelpbia, Mauch Ehunk, Allentann, Beth-
lehem, Freemanvbnrg, Easton. Riegelsville,
Nen-Hope nnd Bristol.?Diejenigen die et-
was zn verschiffen haben, können ibre Waa-
ren an den folgenden Wlierften abliefern all-
wo dieselbe» abgeholt n»d mit Sicherheit
an de» Ort ihrer Bestimmung gebracht wer-
de» :

Wbarf bei William Heilman nnd Co.
(Nachfolger von Jacob Martin) an der Wil-
low Straße-Eisenbahn, Nord Wasser Stras-se, Philadelphia.

Bethlehem bei George H. Gountie.
Free,nansbnrg bei Her>n Knecht.
Allentann bei William (Ldelman.

Da ihre Boote alle nen nnb gedeckt sind,
so kann man auf eine sichere Ueberlieferung
aller ihnen anvertraute» Güter rechnen
Dnrch v»»ktliche Achtung ihrer Geschäften
nnd billige Preiße hoffen sie einen Theil der
össenllichri, Kundschaft zu erhalte».

Cdelman, Bachman und Co.
Mär, i>. nq-3M

Die Ve cb a
Transportations Linie.

Macht hiermit bekannt, daß sie nun bereit
ist Waaren von jeter Benennung iu Em-
pfang zu nehme», a» ihrem alten Stande ans

Whaif unterhalb ter Vine Straße
an ter Delaware, »m dieselbe zn verschiffen
nacl' Uärdlenville, Zaylorsville, Neu-Hope,
Eastou, Allentaiiii nnd Manch-
tZbnnk, so »vie an alle andere Plätze zwischen
Philadelphia nnd Manch - (Zhunk, die an der
Delaware oder ?tcba liegen.

Sie sind in, Stande, Waaren n. Produkte
von nnd nacl, Nniyork ;n verschiffen anfdem
Delaware nnd Naritan Canal. Sie hal en
eine ?'e,Hindling mit lameS »i,d T- Neilson
vo» Ne» - BriinSwick gcniacht, »velche die
Waare» vo» Nenyork bringe». Die Linie
der Herren Neilson verläßt Wbeit Hall, N.
?)ork regelmäßig drei Mal jede Woche »nd
kehrt zurück.

Able, Wilson und Co.
April 13. »q?,"m

Braudreth'6 Pilleu.
Ver fa l schersT o de s schlag.

DaS Piiblikiin, wird hierdurch anfmerksan,
gemacht, O»ß keine Brandreth Pillen ächt sind,

rins ans dem unter» Ente) habe» ; jedes ter-
selben enthält ei» Gleichiiist seiner Namcns-
nnterschrift, nemlict» aiiffolgende Weise: B
Brandreth, M. D. Diese LäbelS sind auf
Stahl, sehr fei» und schön, eingr.ivirt, nnd ko-
stete» »2,<><>«) Thaler. ?Daher wird man er-
sehen, daß daS Einzige waS man nöthig hat
tiefe Medizin ächt zu erhalte» ist, daß man
die LäbelS genau »nlcrsiicht.

Vergeßt nicht genan anf die LäbelS acht zn
habe».

Certificate von Agentschaften,
Für den Verkauf von BrandreibS Vegetabli-

schen Universal Pille» i» Lecha lZaiinly.
A. V. N»he, Alleutann.
Keck nnd Knanß, Einans.
M. Looper »nd Lo, lZooperSbnrg,
B. ?)oter, TrrrlerStauu.

Norlbampton Caunty.
Mathew Kraust, Bethlehem.
John Beitel, Nazareth.
B. D. Bornes, Bath,
Mm. H. Hemsing, Easton.

Beeba.l'tet daß jeglicher Agent ein eingra-
virteS Cerlisicat von Agentschaft hat, enthal-
tend eine Vorstellung von Dr. Brandreih's
Manufaktur zu Siug Smg, nnd woranfanch
ei» deutliches (Zopie von den neue» Säbels
welche gegenwärtig ans BrandrethS Pillen-

gebrancl» werte», z» sehen ist.
Philadelphia Qsfiee, No. 8, Nord Bte

Straße.
B. Brandreth, M. D.

April k, 18 l?. »q-lI

Neuer Stohr.
Der Unterzeichnete bittet »m Erlaubniß

anzuzeigen, diiß er sich nun wieder erablirk
! hat, in der Stadt Alleutann, nächste Tbnre
zu Hrn. Peter Nenhards Eisenstobr, in der

I Hamilton Straße, wo er in einigen Tagen ei-
! nen glänzenden Vorrat!, aller
Arten Trockener Waaren, Grozereien, Ir-

l den »nd Glas-Waaren eröffnen wird, welche
! er an 5 bis 25 Prozent niedriger verkaufen
«wird, als sie froher verkauft wurden?aber
nur furßaar Geld oder LanteSprotnkte.

Da der Unterzeichnete sich entschlossen hat,
nur für Baar Geld oder im Austausch fnr
Produkte zu verkaufen, mag das Pnblikum
versiclierr sein, daß es, wenn es bei ibm an-
ruft, sich davon überzeugen wird, und daß er
luirch pünktliche Bedienung seiner Geschäfte,
sich das Zntrauen deö Publikums zuziehe»
wird.

C. A. Nuhe.
April 20, »q?3m

Thaler
in Vkorthllmptou Bnnklto^cn
in Snnilne»» von nicht weniger als
«50V iverdcn verlangt, wofür die beste
Versicherung aufliegendes Vermögen
gegeben wird. Auch steht es dem Lei-
henden frei, andere Stcherbeit als wie
Indgemenr oder Morrgage zu verlan-
gen. Das Nähere erfahrt man bei

Sam. Nun?, Agent.
Avriltt. .j».

Oer lustige -

ist wohlfeil zu verkaufen in dieser Drnckcrei.

Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegen-
heit seinen Freunden und dem geehrten Pub-
likum nberkaupt anzuzeigen, tast er eine

Neue Cabinetmacherei
eröffnet bat, in Allen Tannfchip, Northamp«
ton Caiinty, gerade nebe» dem Lecha Lanat
bei Siegfrieds Brücke, allwo er immer zum
Verkauf ans Hand halte», oder auf Beftek-
lnngen verfertigen wird.
Seitboards, Sofas, Sekretärs Büch«

erschräke. Tische von allen Collen,»
niedere nnd Hobe Bettladen, C tants
von allen Arren, Wiegen, Smies,
Stnhle, wie sie verlangt werden, ?c.
Obige Artikel werden nach den nencstrir

Mustern, ans den besten Materialic», und
dnrch gute Arbeiter vrrsrrtigt, welches ibn in
den fetzt für jeden Aitikel ter seine
Werkstätte »'erläßt, gnt zn stehen.

Flick-Arbeit besorgt er nnier ganz
billige» Betiiignngr».

Er hofft tnrch billige Preise »nd pniiktliche
Betiennng seiner Geschäfte, einen Tbeil der
Gunst des Piiblikniiis z» erhalten, »vofiir er
sich jederzeit dankbar beweisen wird.

Salomon Blank.
N. B.?Tottenladr» werde» auch bei il m

ans die klirzcstc Anzeige und zu de» billigsten
Preisen verfertigt.

November 24, nq?KM

An das Publikum.
Der Unterschriebene, wohnhaft in Allen«

taun, ?echa Cnnnty, hat seit einer vieljäbril
gen Praris bedriiiendc Erfahrungen als
Pferd e A r z t gemacht und hietet einem
gei hrteu Pnbliknn, fortwährend seine Dienste
ergebenst an. Er nnlerniniint alle die ge-
wöhnlichen Krankheiten und Fehler der
Pferde nach den besten Methoden zn behan-
deln »nd anf daS geschwindeste zn knn'ren,
nnd ist bereit, denen die seiner Hülfe benö-
thigl sind, in einiger Enisernnng zn diene»,
und zwar bei Tag oder bei Nacl t.

Da er niii den nöthigen Instrumenten und
einer Verschiede»! eit der besten nnd nrnesten
Bnchrr versehen ist, nnd nebenher durch eine
vicljährigc Erfahrung und Uebung in diesem
Gejcbäft, sich viele Kenntniße verschafft hat,so hofft er stinen Mitbürgirn in diesem Fach
noch iinmer nnt-lict, zn sei».

Er wird allezeit billigin seinen Forderun-
gen für seine Mühe »nd dir nöthigen Arz-
neimittel sein.

George Heinrich.
IrTT'Er Vewveiset auf folgende Herren :

Charles Marti», sen., AI. I).
Abraham Stont, O.
Griffith I. Scholl, I).
Titghman H. Viarrin, I).
Charles 5). Martin, jr., 11.
Charles L. V-artin. jr., ZVI. v.
Stephen Brecht, 1).

Nov. 24. nq?tv

Indtau Purgative,
oder Jndian vegetable Pillen.

Diese berühmte Metich, wird nnier der
Aufsicht tes William Wrigbt, Vice-President
v?« bein Gesnntbrits-
Lolleginm," verfertigt, und soll folgende
Kraiifheitki, nnfel'lbar heilen :

6ntzt»idende Lieber ; faulende Fieber ;

Schinerzen im Magen, Lunge, Leber, Rücken
und Seite ; Verlust des ApperitS; Krankes
Kepsweh ; RheiimatiSni, beides Acute oder
Chronisch; Z''lnispritn und Z?rcct ti, ; Durch-
fall, R»br und «Zolik; DnSvexsia, Milzsucht,
fallende Suclit, blauen Husten, Herzklopfen,
Geschwüre »nd Wunden allrr Art Schwa-
che Nerven, Niedergeschlagenheit' nnd alle
andere Krankheiten ter FranenSsersvniu.

Obige Medizin ist an dem geringen Preisvon 25 EentS die Bor, in dem Büchstohr des
Unterschriebenen zn haben.

A. L. Rübe.
Allentaun Nov. 3. 1841. j uq-bv

Wohlfeil er
Baargeld Stshr!

Die Unterschrieb,nenen, das Inter-esse in dem Stohr von Ltem >»ch Wenne»
käuflich an sich gezogen haben, statten im Na-
men der frübern Firma ihren Kunden Dank
ab, fnr die reichliche Unterstützung welche sie
während ihrer Gcsellschaftofiihrnng genösse»,
baden. Sie uehmrn zugleich anch die Frei,
beit, ihre Freunde und besonders die Kunden
der alten Mma zu benachrichtigen, daß sie
wie früher immer gute Waaren zu kalten ge.
denken, die sie wie gewöhnlich an äußerst bil-
lige» Preisen fnr baar Geld zu verkaufen
willens sind.

Landes-Prodnkte »werden im Austausch für
Waaren an den höchsten Markiprcißeu an-
genommen.

David Stem.
Peter S. Wenner,
Jesfe M. Line.

Allentaun, März 23. nq-Sm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe-
ne als Administrator von der Hinterläßet,,
«chaft des verstorbenen Abraham S»e-
cke l letzthin von Rord-Wlieithall Tannschip,
Lecha Eannty, ernannt worden ist, ?Nile die-
jenigen daher welche auf irgend »ine Art an
die besagte Hinterlage,ischaft schuldig sind,
werden hierdurch aufgefordert, zwischen nun
»nv dem Isien August, nächste»?, obznbezali-
le»,?und Sollt e die rect twäßige Fei te,,-,!-
gen beliebe»! ihre Reckn üiMU eben»
fallo b>» o.>t)!U ivahlbcsr>itig! euiziidruigen. R

Erwart Koi'ler.
Avnlu<? Zm


